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Montag
Di. bis Do. 
Freitag
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geschlossen
9.00 - 19.00 Uhr
9.00 - 18.00 Uhr
9.00 - 13.00 Uhr

Bianca`s Haarwelt
Mühlenstr. 2
31603 Lavelsloh
Tel. 05775 966025

Öffnungszeiten:

Angebot im August:

Komplette Dauerwelle

nur 55,55 €!*
*Dauerwelle, schneiden, Kur, Frisur

Lavelsloher Schützenfest wirft seine Schatten voraus
Wieder ist ein Jahr vergangen – am 
Samstag den 25. und Sonntag den 26. 
August laden die Lavelsloher Schützen 
zu ihrem diesjährigen Schützenfest ein.
Bereits am Freitag den 24. August wer-
den die Vereinsmitglieder ab 18 Uhr 
zum Festplatz zum Schmücken gebe-
ten.

Am Samstag den 25. ist um 13.30 
antreten bei der amtierenden Königin 
Regina Bahle, Mindener Strasse.  Der 
Spielmannszug Lavelsloh bekommt Un-
terstützung vom Spielmannszug Wehe. 
Somit musikalisch gestärkt wird von 
dort direkt zum Festplatz marschiert.  
Hier wird es ab ca. 15 Uhr Kaffee und 
Kuchen geben.   Daran anschließend 
wird mit dem Kinderkönigsschiessen 
begonnen.  

Nach der Regentschaft von „Kaiser“  
Reinhard Bente findet dieses Jahr zum 
7. Mal das Kaiserschiessen statt.  Hier 
wird aus allen vorangegangenen Ma-
jestäten der neue Kaiser ermittelt.  An-
schliessend  folgt dann die Proklamati-
on der neuen Regenten.

Um 20 Uhr wird zum großen Schützen-
ball eingeladen – es sind die Vereine 
aus Nordel und Tonnenheide als Gäs-
te geladen.  Der Eintritt ist frei und es 
spielt die Gruppe Backflips. 
   
Am Sonntag den 26. geht es morgens 
früh los. Ab 7 Uhr ist der Spielmanns-

zug Lavelsloh in Aktion um müde 
Schützenschwestern und –brüder zu 
wecken.  Ab 10 Uhr beginnt dann das 
offizielle Königsschiessen um den neu-
en Jungschützen- und Schützenkönig zu 
ermitteln.  Die Proklamation der neuen 
Majestäten wird direkt anschließend 
stattfinden.

Hier die amtierenden Majestäten. Schützenkönigin Regina Bahle mit Prinzgemahl Martin. Jungschützenkönigin Nadine Nord-
horn und Prinzgemahl Sven Eisberg. Kinderschützenkönig Fabian Gieske mit Begleitung.

Um ca. 14 Uhr wird dann bei dem 
neuen Schützenkönig angetreten.  Mit 
einem festlichen Durchmarsch samt 
Spielmannszug Lavelsloh und mit der 
Unterstützung des Spielmannszug 
Stelle,  geht es dann zum Festplatz.  
Als Gastverein begrüssen wir diesen 
Nachmittag Stelle.  Die Backflips wer-

den wieder zur Stelle sein und es darf 
wieder getanzt werden.

Montag morgen werden die Vereinsmit-
glieder gebeten zum Abschmücken zur 
Verfügung zu stehen – Abends werden 
dann die letzen Reste aufgeräumt und 
anschließend wird gegrillt.

Es lädt ein: Der MTV Diepenau

11.
Samstag

August

MTV DIEPENAU
Niedersachsen e. V. von 1912

Festwoche
vom 11.8.-19.8.2012
Sportplatz Amtsholz

12.
Sonntag

August

15.
Mittwoch

August

17.
Freitag

August

18.
Samstag

August

19.
Sonntag

August

Aufstiegsspiele der Frauen zur
2. Bundesliga Nord. Beginn 13.00 Uhr

Volksradfahren und Familientag
Anmeldung und Start ab 13.00 Uhr

Kaffeetrinken ab 14.30 Uhr

Kinderfest ab 16.00 Uhr

ab 18.00 UhrStraßenwettkämpfe

FESTKOMMERS
Beginn 19.30 Uhr anschl. DISCO

Flutlichtturnier

anschl. Höhenfeuerwerk und DISCO
Siegerehrung ca. 22.00 Uhr

Pokalturnier mit zünftigem Frühschoppen
mit den „Original Diepenauer Straßenmusikanten“ Beginn 11.00 Uhr

Beginn
ca. 13.00 Uhr

Aufstiegsspiele zur 2. Bundeliga 
Nord Frauen - Feld 2012
Am letzten Spieltag der weibl. Nieder-
sachsenliga Feld 2012 (24.06.) in Wan-
gersen qualifizierte sich Diepenau’s 
erste Damenmannschaft für die Auf-
stiegsspiele in die nächste Liga, die 2. 
BUNDESLIGA Nord.

Wer hätte geahnt, dass die Frauen 
sich so schnell in dieser Klasse etab-
lieren würden? 

Durch leistungsorientiertes Training 
und immer größer werdenden Ehrgeiz 
konnten sich die Damen in der Nieder-
sachsenliga immer besser beweisen 
und kämpften sich in dieser Saison 
trotz ein paar Niederlagen immer weiter 
nach oben, bis an die Tabellenspitze. So 
konnte bei regelrechtem Herbstwetter, 
den schlechtesten Spielbedingungen 
Wind und Regen am letzten Spieltag 
der Titel „Niedersachsenmeister 2012“ 
errungen werden. 

Doch damit nicht genug konnte der 
MTV Diepenau die Aufstiegsspiele auch 
noch „nach Hause“ holen – die Spiele 
der DFBL werden vom eigenen Verein 
ausgerichtet. „Erst die Qualifikation und 
das sogar vor heimischem Publikum!“, 
jubeln die euphorisierten Spielerinnen.

Die Spiele sollen am Sonntag, 11.08. 
ab 13 Uhr auf dem Sportplatz am 
Amtsholz ausgetragen werden. 

Neben unseren Niedersachsinnen tre-
ten folgende Mannschaften an: aus 
Westfalen der TuS Spenge, aus Lüne-
burg der MTV Hammah und aus dem 
Rheinland der Ohligser TV. Peter Barg 
vom TSV Essern wird den Schiedsrichter 
mimen. Insgesamt steigen drei der vier 
Teilnehmermannschaften in die 2. BL 
aus, die Chancen auf eine anschließen-
de Sektdusche könnten also schlechter 
stehen… Es bleibt spannend.

(v. l. n. r. Jessica Pockrandt, Gwen Steinke, Juliane Engelking, Saskia Eisberg, Maike 
Schwettmann, Christina Engelking, Elisa Pennelis; es fehlt: Laura Lohstroh)

Einer langen Tradition folgend waren 
an Pfingsten zahlreiche Esserner Kin-
der mit dem bunten Pfingstkranz im Ort 
unterwegs. Die Kinderschar unter Auf-
sicht der Konfirmanden zogen mit ihrem 
Kranz durch alle Straßen und sangen 
Frühlingslieder. Dabei steuerten sie fast 
jedes der über 200 Häuser im Ort an. 
Dafür wurden die kleinen Frühlingsbo-
ten mit Spenden belohnt.

Bevor es mit dem Pfingstkranz endlich 
los gehen konnte, war einiger Organi-
sationsaufwand von den Konfirmanden 
erforderlich: Zunächst mußten zahl-
reiche ausgepustete Eier besorgt, an-
schließend bunt gefärbt und auf eine 
Schnur aufgezogen werden. Buntes 
Papier wurde in Streifen geschnitten 
und ebenfalls auf eine Schnur gezogen. 
Außerdem wurde jede Menge Buchs-

baumschnitt besorgt, der dann am 
Gestell des Kranzes befestigt wurde. 
Anschließend wurde der Kranz mit den 
aufgezogenen Eierketten und den bun-
ten Papierstreifen verziert. Oben auf 
dem Pfingstkranz thronte zu guter Letzt 
ein Sperrholzhahn.

In Essern wurde dieser alte Brauch 
gleich zweifach gelebt. Im Ortsteil Os-

terloh besuchten die dort lebenden 
Kinder „ihre“ Häuser mit einem eigenen 
Exemplar des Pfingstkranzes.

Der mühevoll hergestellte Pfingstkranz 
verschwindet nach dem zweitägigen 
Marsch durch den ganzen Ort dann wie-
der für 12 Monate von der Bildfläche, 
bevor er im nächsten Jahr von den neu-
en Konfirmanden hervorgeholt wird.

Essener Kinder mit Pfingstkranz unterwegsTerminänderung der Ferienspiele 2012

Kino-Nachmittag im Gasthaus Heidemann

Neuer Termin: Montag, 13.08.2012 ab 15 Uhr

Gestrichen:  Mittwoch, 15.08.2012 ab 15 Uhr

Nachmeldungen werden unter Tel. 05775-267 angenommen! 
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Die neue Kreativausstellung bei Gosewehr:
„Der Herbst bittet zu Tisch – Ideen und Köstlichkeiten aus der Natur“
Was gibt es schöneres als einen Tag 
auszuspannen. Mit der Familie den Tag 
zu verbringen, gemeinsame Mahlzeiten 
zu genießen und Feste zu feiern. 

In der neu gestalteten Kreativ-Ausstel-
lung finden Sie alles um Ihr Heim zu ei-
nem Nest voller Harmonie und Wohlge-
fühl zu machen. Ob fröhlich & bunt für 
die junge Familie, stimmungsvoll oder 
festlich & edel – es ist für jeden Anlass 
das Richtige dabei.

Jetzt neu im Wochenwechsel: Köstlich-
keiten aus G. Gosewehr’s Genussküche.
Ausgefallene Spezialitäten zum Kochen, 
Backen und Probieren mit Rezept. „Le-
cker, klein aber fein.“

Wir möchten Ihnen mit unseren Ideen 
die vielen Neuigkeiten zelebrieren, die 
in liebevoller Detailarbeit vom Kreativ-
Team für Sie ausgesucht und entwickelt 
wurden.

„Der Herbst bittet zu Tisch!“
Ideen und Köstlichkeiten aus der Natur
Ab Samstag, 4. August 2012

„Das Besondere“
Köstlichkeiten aus

Gosewehrs-Genussküche:
im Wochenwechsel

mit Rezept.

„Ganz neu!“

Spezielle Schneidetechnik 

mit Patchworkstoffen -  

wie aus Zauberhand 

gefertigt.

Lavelsloher Str. 4 | 31603 Lavelsloh | Tel. 05775 9494-0 | www.gosewehr.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 18.30 Uhr | Sa. 9.00 – 14.00 Uhr | 1. Sa. im Monat 9.00 – 16.00 Uhr

So schön wird die neue 

Herbstmode: Rot, Camel und 

der farbliche Mix aus Grau 

und Beige - wir zeigen Ihnen 

die angesagtesten Herbst-
Trends.

Themen:
„Rosenlust im Hause Gosewehr“•	
„Einfach Spitze“•	
„Mein Lieblingsplatz“•	
„Der leuchtende Herbst“•	
„Treffpunkt zur Brotzeit“•	
„Willkommen zum Apfelfest“•	
„Palettentische -  •	
die clevere Idee zur Pizza Party“
„Gosewehrs Ideenschmiede! –  •	
Ein Fabel für schöne Dinge“

Wie ein roter Faden ziehen sich die 
neuen Inspirationen und Ideen durch 
das ganze Haus und machen den Gang 
durch die Mode-Abteilungen zu einem 
Erlebnis.

Zum Handarbeiten laden auch neue 
Muster in Kreuzstich-, Hardanger-, Hä-
kelarbeiten und vieles mehr ein. Wun-
derbare neue Patchworkstoffe und 
–motive geben guten Grund zu neuen 
Projekten. 

Eine besondere Auswahl an Mustern, 
Stoffen und Garnen, sowie Zubehör un-
terstützen Sie um Ihre Ideen und Inspi-
rationen zu verwirklichen. 

Das Kreativ-Team freut sich auf Sie!

„40-jähriges“ Mitarbeiterjubiläum 
Herr Spradau
Zu seinem 40-jährigen Dienstjubiläum 
im Modehaus Gosewehr gratulierten 
Geschäftsleitung und Belegschaft Ih-
rem Mitarbeiter Ulrich Spradau.

Der Jubilar trat zunächst als Verkäufer 
in das Unternehmen ein. Im Laufe der 
Zeit übernahm er den Einkauf und die 
Leitung verschiedener Abteilungen. 
Neben der Kinderabteilung waren dies 
auch die Heimtextilien-, Strumpf- u. 
Wäscheabteilung.Heute liegt sein Auf-
gabenschwerpunkt in der Bettenab-
teilung. Ulrich Spradau zeichnet sich 
durch hervorragende Fachkompetenz 
aus. 

Über viele Jahre war er mit Aufgaben 
im Personalwesen betraut. Hierzu zähl-
ten die Betreuung der Auszubildenden, 
Schulungen der Mitarbeiter und die 
Personaleinsatzplanung. Er trug damit 
wesentlich zur Entwicklung des Unter-
nehmens bei.

Die Geschäftsleitung des Modehauses 
Gosewehr bedankt sich bei Herrn Spra-
dau für sein großes Engagement für die 
Belange der Firma und die langjährige 
Treue zum Unternehmen.

Gleich fünf Jugendmannschaften des 
SSV Steinbrink dürfen sich über neue 
Trainingsanzüge freuen. 
Von der F- bis hoch zur C-Jugend und 
den B-Mädchen konnte der SSV seine 

jungen Spieler und Spielerinnen neu 
ausstatten. Ermöglicht wurde dieses 
vor allem durch die Spenden drei enga-
gierter Sponsoren aus unserer Region: 
Die Gaststätte Horstmann aus Nordel 

sowie Horst Schreiner aus Essern und 
Oliver Kattelmann, Steinbrink zeigten 
ihre Verbundenheit zum Verein. 
Großzügig unterstützt wurde der Verein 
auch durch das Modehaus Gosewehr in 

Lavelsloh, welches die Anzüge liefern 
durfte. 

Der SSV Steinbrink bedankt sich 
herzlich!

Neue Trainingsanzüge für den SSV Steinbrink

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
5. September 2012

anzeigen@grenzbote.de
Redaktionsschluss: 15. Aug. 2012

Zweckverband Volkshochschule Altkreis Lübbecke

Staudenpracht im Maximilian-
park in Hamm und in privaten 
Gärten im Raum Soest
Die VHS Altkreis Lübbecke bietet am 
Samstag, 1. September 2012 eine Ex-
kursion zum Besuch des Maximilian-
parks in Hamm sowie einiger privater 
Gärten im Raum Soest an.

Aus dem ehemaligen Zechengelände, 
auf dem 1984 die erste Landesgarten-
schau Nordrhein-Westfalens stattfand, 
ist der Maximilianpark geworden. Sein 
Wahrzeichen, der Glaselefant, ist eine 
begehbare Skulptur, die der Künstler 
Horst Bellecke aus der früheren Koh-
lenwäsche schuf. 

Ab sofort kann der Maximilianpark 
in einem Atemzug mit dem New Yor-
ker Battery Park oder dem Millenium 
Park in Chicago genannt werden: 
Gemeinsam dürfen sich diese Parks 
glücklich schätzen, einen Stauden- 
und Gräsergarten des international 
bekannten Gartenarchitekten Piet 
Oudolf zu ihren Attraktionen zählen 
zu können. 

Die klangvollen Titel der Beete wie 
Garten-, Kunst- und Naturgestalten 
verweisen gleich auf die künstleri-
schen Visionen des Gartenarchitek-

ten, der in den Jahren 2010 und 2011 
Wege und Plätze umgestaltete und 
zum ‚Erleben‘ führte. 

Außergewöhnliche, dynamische Pflan-
zenkompositionen sind entstanden, 
die im saisonalen Verlauf einem stän-
digen Wechsel unterworfen sind, im 
Herbst atemberaubend schön sind, ja 
sogar im Winter noch Struktur bilden. 
Ein Rosengarten, Schmetterlingshaus, 
Plätze zum Genießen, Essen und Trin-
ken ... der Park bietet Vieles.

Nach diesem Staudenrausch lädt die 
Familie Textor in ihren Entdeckergar-
ten zum Flanieren und Verweilen ein. 
Die wunderschöne Strecke führt auf 
dem Rückweg am Möhnesee entlang 
in die Gartenwelt Wienstroer, einen 
klassischen Bauerngarten, den die 
Gartenbesitzer aus nostalgischen Ge-
fühlen ganz formal gestalteten.

Weitere Informationen sowie An-
meldeformulare sind bei der VHS-
Geschäftsstelle in Espelkamp, 
Wilhelm-Kern-Platz 4, Tel. 05772 
9771-0, erhältlich.
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Auto & Verkehr

Wartung und Instandsetzung aller Automarken
Verkauf von Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen

Jeden Montag und 

Donnerstag

TÜV und AU für 

PKW &  Motorräder 

AU/HU nach §29 StVZO

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
5. September 2012
anzeigen@grenzbote.de

Redaktionsschluss: 15. Aug. 2012

Mercedes Jahreswagen

Hauptstr. 34 31603 Lavelsloh
Tel. 0 57 75/1445

www.mercedes-jahreswagen-kruse.de

Jahreswagen
ca. 50 Fahrzeuge vorrätig
Zum Beispiel:
8 x B-Klasse
z. B. B 180
Autom., Bj. 4/11, AHK, PTS 22.490,- �

8 x A-Klasse
z. B. A 180 CDI,  Autom.,
Bj. 9/11, AVA, PTS 17.750,- �

oder A 180 Autom.,
Bj. 10/11, PTS, 11 700 km 16.990,- �

C 220 CDI, Mod. 2012, Command,
Autom., AVA, SD 30.990,- �

E 220 CDI, Bj. 4/11, AVA, Autom.,
Navi, graumet., 11 000 km 35.950,- �

E 220 TCDI, EZ 7/11, Command,
Autom., Distr., Eleg.,
Nachtsicht-Ass., AHK 38.890,- �

E 200 CGI, EZ 3/11, AVA, Autom.,
Navi, AHK, 16 300 km 34.650,- �

Ihr Wunschfahrzeug innerhalb
von 2 – 3 Wochen lieferbar!

Freitag, 10. August ab 18 Uhr
Großes Spare Ribs Büffet für 10,90 €

Aktuell - Neue Speisekarte - Aktuell
Dicke Steaks für echte Männer sowie 

erstmals „ Sous Vide“ Gerichte auf Vorbestellung!

Freitag, 3. August ab 18 Uhr
Schnitzelbüffet mit Dessert für 12,90 €

Lavelsloher Straße 13 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 267
info@gasthaus-heidemann.de | www.gasthaus-heidemann.de

Steak, Fisch und Sommerküche

im Juli und August, freitag und samstags, ab 17 Uhr

Täglich Reibekuchenessen, 11-17 Uhr

Familien-Frühstück am 12. August, 9-11 Uhr

Heidelbeerbuffet am 22. Juli und 5. August, 11-17 Uhr

Spargelhof Winkelmann
Nuttelner Str. 50 · 32369 Rahden-Tonnenheide
Telefon 05771 - 9706 0
Täglich geöffnet: Ho aden 8-18 Uhr
Spargel-Diele 11-17 Uhr Fr.+Sa.: 11-23 Uhr

BEI UNS IST SOMMER!!!
Sommerlicher Biergarten (bei Bedarf überdacht u. beheizt)

elbeerbuffet am 2

Sp
N
Te
Tä
Sp

Täg
Famil
HeideidHeHeid

MER!!!!

Heidelbeer-Selbstpflücke geöffnet

2TH_Sommerabende_136x80.indd   1 03.07.12   09:15

Eine Pflicht, die Leben rettet
Wer kennt nicht die Situation, wenn sich 
der Verkehr auf der Autobahn plötzlich 
staut. Nichts geht mehr. Alle sitzen fest. 
Oft ist ein Unfall die Ursache für einen 
solchen Verkehrsstau. Damit Rettungs- 
und Bergungsfahrzeuge den Unfallort 
schnell erreichen können, sind die im 
Stau stehenden Verkehrsteilnehmer 
verpflichtet, eine so genannte Ret-

tungsgasse zu bilden. Diese Verkehrs-
regel existiert in Deutschland bereits 
seit 30 Jahren. 

Wer keine Lücke lässt, riskiert ein 
Bußgeld von mindestens 20 Euro. In 
bestimmten Fällen droht sogar eine 
strafrechtliche Verfolgung, denn die 
Rettungsgasse kann im Ernstfall Leben 
retten.
Eine Rettungsgasse kann die Überle-
benschance von Schwerverletzten um 
bis zu 40 Prozent erhöhen. Auf zweispu-

rigen Straßen eröffnen Verkehrsteilneh-
mer die Gasse, indem sie rechts und 
links an den Rand fahren und die Mitte 
der Fahrbahn frei lassen. Auf dreispuri-
gen Straßen fahren die Autos der linken 
Spur an den linken Rand, während die 
mittlere und rechte Spur nach rechts 
ausweichen. 
Dasselbe Prinzip gilt auch bei Autobah-
nen mit vier Fahrstreifen pro Richtung. 
So entsteht stets zwischen der äußers-
ten linken Spur und der zweiten Spur 
von links die Rettungsgasse. 

das

AUTO AKTUELL

 
 
   
  
  

    
    

    

  
     


     
 
 


 
  
  
      
 
  
 


     
   

    


   


Eine Pflicht, die Leben rettet



BEITRAG ZUM THEMA:

So wird die Rettungsgasse gebildet.

Sommerleichte Salate
Bei sommerlichen Temperaturen ist ein 
knackiger Blattsalat oft genau das Richti-
ge. Er erfrischt und liegt nicht so schwer 
im Magen. „Bei der Auswahl des Salats 
sollte man sich am besten an saisonale 
und regionale Ware halten“, sagt Mat-
thias Mangold, Autor des Kochbuchs 
„Salate - leicht, knackig, frisch“. Sai-
son hätten momentan zum Beispiel 
Batavia, Lollo rosso, Lollo bianco, 
Rucola und Kopfsalat.

„Sehr gut schmecken auch ori-
entalische Salate aus heimi-
schen Anbau“, sagt Mangold. 
Diese Asiasalate - die Sorten 
heißen etwa Mizuna, Brauner 
Senf oder Tatsoi - hätten ein 
intensives und würziges 
Aroma. Kaufen könne 
man sie in Asiamärk-
ten oder auf dem 
Markt. Gut passe 
hier ein Dressing mit 
etwas Limettensaft 
und gehacktem Ko-
riander.

„Wildkräuter wie Lö-
wenzahn, Pimpinel-
le, Giersch, Portulak 
oder Sauerampfer machen sich auch 
generell sehr gut im sommerlichen Sa-
lat“, sagt der Autor. Er empfiehlt zum 
Beispiel einen Löwenzahnsalat mit Pini-
enkernen, Eiern und Speck oder einen 
Portulaksalat in Kombination mit gebra-
tenen Babysepia. Wer sich auskenne, 
könne die Kräuter für den Salat selbst 
sammeln. Mittlerweile werden sie aber 
auch in Gärtnereien oder im Supermarkt 
angeboten. „Sehr schön sehen zum 
Beispiel roter Mangold oder Blutampfer 
aus“, sagt der Autor. Beide schmeckten 
leicht säuerlich. Wem ein reiner Wild-
kräutersalat zu herb sei, der könne ihn 
mit Blattsalaten kombinieren.

„Beim Dressing empfiehlt es sich, eine 
Grundmischung aus Essig, Öl und Senf 
auf Vorrat herzustellen“, sagt Mangold. 
Diese halte sich in ein Schraubglas ge-
füllt mehrere Wochen im Kühlschrank. 
Für das Basisdressing wählt man für vier 
Personen ein Mischverhältnis von zwei 
Esslöffeln Essig, vier Esslöffeln Olivenöl 
und einem halben Teelöffel Senf. „Oli-
venöl und Essig sollten dabei von sehr 
guter Qualität sein“, betont der Autor. 
Dies mache sich beim Salat deutlich im 
Geschmack bemerkbar. Beim Senf be-
vorzugt Mangold die gekörnte Variante.
Kurz vor dem Servieren könne man die-
ses Basisdressing dann noch nach Be-
lieben mit gehackten Zwiebeln, Knob-
lauch, Kräutern und diversen Gewürzen 
abschmecken. „Auch die Grundgewür-
ze Salz und schwarzer Pfeffer aus der 
Mühle sollten immer erst vor dem Ser-

vieren zum Dressing gegeben werden“, 
sagt der Autor. Zum Verfeinern seiner 
Salate schätzt Mangold besonders das 
Aroma roter Zwiebeln, die leicht süßlich 
schmecken. Zudem veredeln frische 

K r ä u t e r 

wie Basilikum, Koriander oder Thymian 
das knackige Grün. „Manche Kräuter 
sind allerdings nicht für Salate geeig-
net - etwa wie Rosmarin wegen seiner 
festen Konsistenz oder Salbei wegen 
seines intensiven Geschmacks“, sagt 
der Experte.

Ein besonderes Highlight im Salat sind 
essbare Blüten. „Diese müssen unbe-
dingt ungespritzt sein, sonst sind sie 
für den Verzehr nicht geeignet“, betont 
Erica Bänziger, Autorin des Kochbuchs 

„Blüten für die Küche“. Essbare Blüten 
könne man, wenn man sich auskennt, 
im eigenen Garten ernten oder auch in 
Gärtnereien kaufen. „Geschmacklich 
interessant sind zum Beispiel Taglilien, 
die es in verschiedenen Schattierungen 
von Gelb bis Dunkelrot gibt“, sagt Bän-
ziger. Sie schmeckten leicht scharf.

Besonders aromatisch ist laut der Au-
torin außerdem die Kapuzinerkresse. 
Das Aroma der gelben, orangefarbenen 
oder roten Blüten sei mit dem von Pfef-
fer vergleichbar und harmoniere gut zu 
gemischten Blattsalaten. „Sehr schön 
anzusehen im Salat sind auch die Blü-
tenblätter von Duftrosen“, sagt Bänzi-
ger. Zudem verströmten sie einen tollen 
Duft. „Hier müssen Sie vor dem Genuss 
allerdings die weißen Blütenansätze ab-
schneiden - diese schmecken bitter“, 
sagt die Autorin.

Auch die Blüten von Kräutern seien sehr 
aromatisch. Sie schmeckten wie das 
Kraut selbst, manchmal etwas herber, 
berichtet Bänziger. Basilikumblüten 
passten zum Beispiel gut, wenn zum 
Blattsalat Tomaten kombiniert werden. 
„Die lila Schnittlauchblüten schmecken 
von ihrer Schärfe her fast zwiebelar-
tig“, sagt die Autorin. Sie bevorzuge es, 
diese aromatischen Blüten im Bierteig 
auszubacken und zum Salat zu servie-
ren. „Natürlich kann man sie aber auch 
einfach so darüber streuen“, sagt Erica 
Bänziger. Manche essbaren Blüten, wie 
zum Beispiel die blauen Borretsch- oder 
gelben Gurkenblüten, hätten hingegen 
keinen ausgeprägten Eigengeschmack, 
sondern dienten eher als Hingucker.

Nicht vergessen: Angebot im August

Komplette Dauerwelle 55,55 €
Bianca`s Haarwelt

Tel. 05775 966025

16,- netto
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Bauen & RenovierenBauen & Renovieren

KÖPER
Bedachungen

KÖPER
Bedachungen

Tel. 0 57 75 / 14 46 • Fax 0 57 75 / 14 85

www.koeper-daecher.de

Vom starken Köper-Team bedacht!

Hinter der Bahn 2 · 31603 Diepenau-Lavelsloh

Steildach
- Ziegeldeckung - Schieferdeckung

- Biberschwanzdeckung - Dachwohnraumfenster

- Foliendächer - Schweißbahndächer

- Dachbegrünungen - Balkon und Terasse

Tel. 0 57 75 / 14 46 • Fax 0 57 75 / 14 85

www.koeper-daecher.de

Flachdach

Bauklempnerei

- Zinkdachrinnen - Kupferdachrinnen

- Schornsteineinfassungen - Mauerabdeckungen

Hauptstr. 23 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 261 | www.menze-haustechnik.de

Heizungs-, Sanitär-, Elektroinstallation
Reparatur- und Wartungsarbeiten

Holzbau Stegemeyer
Lange Straße 26 | 31603 Diepenau | Telefon 05775 294
info@holzbau-stegemeyer.de | www.holzbau-stegemeyer.de

•  Zimmerei und Holzbau
•  Holzrahmenbau
•  Carports, Balkone, Überdachungen  
 und Wintergärten
•  Energetische Altbausanierung mit  
 Pavatex -Mehr-Wert
•  Dachgeschossausbau
•  Bautischlerei
•  Sanierung von Asbestzement- 
 Wellplatten nach TRGS 519

Seit 1822 in Diepenau 
Terrassendielen 
geriffelt 25 x145 mm 

in Lärche 3,20 • €/lfm 

in Bangkirai 6,65 • €/lfm 

in Thermo-Fichte 5,10 • €/lfm

Wir beraten Sie gern!

Lübbecker Straße 36 | 31603 Diepenau |Telefon 05775 1566

KIRCHHOFF
BAUELEMENTE
Fenster
Türen
Insektenschutz
Trockenbau
Innenausbau
Montagen

• Dachdeckerarbeiten
• Dachrinnenreinigung
• Dachrinnen-

neuanbringung
• Dachflächenfenster

Am grünen Kranze 1 | 32339 Espelkamp| Tel. 05771 9186654

Wir sind 
umgezogen!

Sie finden uns 
jetzt in Espelkamp-
Schmalge!

anzeigen@grenzbote.de

Neue Fenster braucht das Land
Viele Fenster in Deutschlands Dächern 
sind in die Jahre gekommen und bereits 
über 25 Jahre alt. Höchste Zeit für einen 
Wechsel, denn ein Fensteraustausch 
zahlt sich gleich mehrfach aus und ist 
mit weit weniger Aufwand und Kosten 
verbunden, als die meisten glauben. 

Durch die hervorragenden Dämmeigen-
schaften moderner Verglasung lassen 
sich Energiekosten sparen und unlieb-
samer Straßenlärm aussperren. 

Eine Innenverkleidung, die oben waage-
recht und unten senkrecht ausgeführt 
ist, erhöht die Tageslichtausbeute und 
schafft mehr Kopffreiheit. Elektrische 
Fenster öffnen und schließen sich per 
Knopfdruck oder nach einem benutzer-
definierten Programm und lüften so von 
selbst. 

Ein Fensteraustausch dauert in der 
Regel einen halben bis maximal einen 

Tag und verursacht kaum Schmutz im 
Wohnraum. Ausführen sollte die Arbei-
ten nur ein Handwerksbetrieb.

Empfehlenswert ist, beim Fensteraus-
tausch auch die Innenverkleidung des 
Fensters zu erneuern. In diesem Ar-
beitsschritt optimiert der Handwerker 
auch die Fensteranschlüsse an das 
Dach, so dass die Dämmung zusätzlich 
verbessert wird. 

Modernisierer sollten sich bei dieser 
Gelegenheit überlegen, ob die Vergrö-
ßerung der Fensterfläche für sie infrage 
kommt. Diese Investition steigert lang-
fristig den Wohnkomfort und den Wert 
der Immobilie. 

Soll die alte Innenverkleidung beibehal-
ten werden, werden auch passgenaue 
Fensterlösungen angeboten.

stss

BAUEN & WOHNEN

     
        
     
       
 
  
    
     
 
 
    
 
  
 
    
   
     
  
 
 
 
    
 
   
      

   
    

 
 
       
 
      
   
     
   

     
     
      
    


   
    
 
  

Neue Fenster braucht das Land



BEITRAG ZUM THEMA:
weitere 

Bilder

Natürlich Holz im Außenbereich
Sommerzeit, das ist Terrassen- und Gar-
tenzeit. Jetzt gilt es das „grüne Wohn-
zimmer“ aber auch richtig einzurichten. 
Das Angebot an Produkten für die Ge-
staltung von Gärten und Terrassen ist 
heute größer denn je. 

Aber vieles, was heute als Gartenholz 
verkauft wird, hat mit dem Naturpro-
dukt Holz nicht mehr allzu viel zu tun. 
Oftmals verstecken sich dahinter sog. 
„moderne“ Verbundwerkstoffe die mehr 
Kunststoff als Holz enthalten und deren 
Eigenschaften eine große Variations-
breite aufweisen. Über viele neuartige 
Produkte wie beispielsweise „Dauer-
holz“ liegen zudem keine oder nur ganz 
wenige Langzeiterfahrungen vor. 

Ganz anders sieht dies bei kesseldruck-
imprägnierten Gartenhölzern aus. Die 
Imprägnierung mit Holzschutzmitteln 
schützt sie nachhaltig vor Witterungs-

einflüssen und der Zerstörung durch 
Pilze und Insekten und macht sie so 
äußerst langlebig. Zahlreiche positive 
Eigenschaften von kesseldruckimpräg-
nierten Gartenhölzern kommen jedoch 
nur bei korrekt durchgeführtem Herstel-
lungsverfahren zum Tragen. Nur dann 
können die für einen optimalen Schutz 
erforderlichen Mindesteinbringmengen 
an Holzschutzmitteln und Mindestein-
dringtiefen erreicht werden! 

Dies erfordert viel Knowhow und eine 
technische Ausstattung, die nur Fach-
betriebe haben, wie sie im Deutschen 
Holzschutzverband für Außenholz-
produkte e.V. (DHV) und in der Güte-
gemeinschaft Imprägnierte Holzbau-
elemente e.V. (GIH) organisiert sind. 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
(BMELV) ausdrücklich für den Einsatz 
im Außenbereich empfohlen.
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GARTEN, TERRASSE & BALKON

 
     


     
    

 
  
 
 
     
     
 
 
   
   

    
   
 


    
  
    

   


   
    
 
 
  

  
 
   
    
  
 
 


   
  
   

Natürlich Holz im Außenbereich



BEITRAG ZUM THEMA:

Wohntraum-Wintergarten
Die fünf „S“ moderner Funkti-
onsverglasungen machen aus 
dem erweiterten Wohnraum 
einen komfortablen „Wohn-
traum“.

1. „S“ wie Sonnenschutz: 
Moderne Sonnenschutzgläser 
verhindern, dass sich der Winter-
garten an heißen Tagen im Som-
mer unangenehm aufheizt. Man 
muss auf das Sonnenlicht an schönen Ta-
gen nicht verzichten – wie beispielsweise 
bei Beschattungssystemen – es wird aber 
auch nicht unangenehm heiß.

2. „S“ wie Sicherheit: 
Verbundsicherheitsglas bietet ein Plus 
an Sicherheit in doppelter Hinsicht: Ver-
bundsicherheitsglas erhöht den Schutz 
vor Einbruch und reduziert das Verlet-
zungs- und Unfallrisiko durch Glasbruch 
oder Splitter.

3. „S“ wie Schallschutz: 
Schalldämmglas wie Optiphon verfügt 
als Verbundsicherheitsglas über her-
vorragende Sicherheitseigenschaften 
und macht aus einem Wintergarten in 
einer geräuschvollen Umgebung eine 
Oase der Ruhe.

4. „S“ wie Selbstreinigung: 
Wintergärten, die mit selbstreinigen-
dem Glas wie Activ ausgestattet sind, 
müssen deutlich seltener gereinigt 
werden. 
Dank einer Titandioxid-Beschichtung 
wird organischer Schmutz auf der 
Scheibe durch einen photokatalyti-
schen Effekt abgelöst und vom Regen-
wasser abgespült.

5. „S“ wie Sicht: 
Gerade bei großflächigen Verglasungen 
wie im Wintergarten kann die natürliche 
Reflexion von Glas störend wirken. 
Niedrig reflektierendes Glas verfügt 
über eine reflexionsdämpfende Be-
schichtung und ist deshalb ideal geeig-
net für Panoramaverglasungen.

mhs

BAUEN & WOHNEN

BEITRAG ZUM THEMA:
weitere 

Bilder

      

  
 

  
  
  
    

  

   




    
   


 
 


    

  
   




   
   

 
 
     
  
     


     

   

   
  
 
    
 

Wohntraum-Wintergarten


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Der nächste Grenzbote erscheint am: 
5. September 2012
anzeigen@grenzbote.de

Redaktionsschluss: 15. Aug. 2012

Nicht vergessen: Angebot im August

Komplette Dauerwelle 55,55 €
Bianca`s Haarwelt

Tel. 05775 966025

16,- netto

Neue Kurse 

ab 

September

Babys in Bewegung
3-6, 6-9 und 12 Monaten

Musik in Bewegung*
18-36 Monate

Infos und Anmeldung unter:
Tel: 05775 - 9667707 - info@dat-trimmhus.de

Neue Kurse für Babys und Kleinkinder
Knapp einem Jahr nach der Eröffnung 
sollen jetzt auch die Kleinsten - in Verbin-
dung mit Ihren Eltern - vom Kursangebot 
im DAT TRIMMHUS profitieren. ,Babys in 
Bewegung‘ und ,Musik in Bewegung (in 
Zusammenarbeit mit dem Familienzen-
trum Rahden im Verbund) bilden dabei 
das Grundgerüst der Angebote.

,Babys in Bewegung‘ spricht die Kleins-
ten aller Erdenbürger im Alter von drei 
bis zwölf Monaten an. Über Sinnes- und 
Bewegungsanregungen werden sowohl 

die psychosoziale als auch die geisti-
ge Entwicklung der Babys gefördert. 
Tragen, Greifen, Tasten, Fühlen und 
Strampeln, Drehen und Streicheln – 
dies und vieles mehr sind die Inhalte 
des Programms. Die Eltern lernen, ihr 
Baby durch Lieder, Finger- und Schau-
kelspiele sowie durch Bewegungsan-
regungen mit der Bezugsperson, auf 
schiefen Ebenen, auf selbst gebauten 
Kletterrutschen und Kletterbergen oder 
mit Bällen, Schnüren und Luftballons zu 
sensibilisieren und zu fördern.

,Musik in Bewegung‘ ist ein frühkindli-
ches Musikangebot für Eltern mit ihren 
Kindern im Alter von 18 Monaten bis 3 
Jahren. Musik in Bewegung beschreibt 
zwei Elemente, die sich miteinander ver-
einen sollen. Dabei werden bereits bei 
Kleinkindern alle Sinne angesprochen 
und das ganzheitliche Lernen gefördert. 
Durch Lieder, Sprechverse, Bewegungs-
spiele und dem Umgang mit einfachen 
Instrumenten können die Kinder zusam-
men mit ihren Bezugspersonen die eige-
ne Stimme und ihren Körper entdecken. 

Neu bei uns!

www.bekemeier-lavelsloh.de

... schon wegen dem Service

Bergkirchener Straße 16
32479 Hille

Rothenuffeln
Tel. 0 57 34 / 21 24

Mindener Straße 2
31603 Diepenau
Lavelsloh
Tel. 0 57 75 / 344

Ambrogio 
Rasenroboter 

von Europas Markführer

Über 60 Teilnehmer beim Dorfpokal-
schießen des Schützenvereines Essern
Mit genau 63 Schützinnen und Schützen 
verzeichnete der Esserner Schützenver-
ein eine sehr gute Resonanz beim dies-
jährigen Dorfpokalsschießen.

Geschossen wurde in vier Wertungs-
gruppen: Minnis, Jugendliche, Frauen 
und Männer. Bei den Männern und 
Frauen war ein Programm von jeweils 
sechs Schuss mit dem Kleinkaliberge-
wehr im sitzend aufgelegten Anschlag 
zu absolvieren.Davon kamen die fünf 
besten Schüsse jedes Teilnehmers in 
die Wertung. Ein Team bestand aus vier 
Schützinnen / Schützen. 

Die Jugendlichen absolvierten ihr 
Schussprogramm (10 Schuss) mit 
dem Luftgewehr - ebenfalls im sitzend-
aufgelegten Anschlag und nur in einer 
Einzelwertung. 

Ähnliches galt für die Minnis, die jedoch 
auf den sogenannten Funktrainer schos-
sen. Hier sicherte sich Marek Niemeyer 
den ersten Platz vor Mailin Schwentker 
und Lennox Damke. Bei den Jugendli-

chen siegte Kimberly Langhorst knapp 
vor Michel Barg und Emma Niemeyer.

Den Dorfpokal als beste Mannschaft si-
cherte sich die „Wilde 13“ mit Andreas 
Rodenberg, Bernd Bahle, Karsten Dö-
ding und Heinrich Schwentker. 2. wurde 

Mannschaft „TiNiReSi“ vor „Strothort“. 
Als beste Einzelschützin sicherte sich  
Anke Quellhorst den Wanderpokal. 
Bester Einzelschütze wurde Klaus We-
semann. Den Vorjahres Errinerungspo-
kal erhielten Andrea Schriefer und Karl 
Heinz Barg.

Mit Spaß am gemeinsamem Musizieren 
und Bewegen ist die Wechselbeziehung 
zwischen dem Kind und dem Erwachse-
nen besonders wertvoll.

Informationen zu den einzelnen Kur-
sen sind direkt im DAT TRIMMHUS, 
im Internet unter 

www.dat-trimmhus.de 

oder unter der Telefonnummer 
05775 - 9667707 erhältlich.

Bahnhofstraße 9 | 31606 Warmsen, OT Bohnhorst
Tel. 05767 1331 | Fax 05767 941095 | www.planen-boedeker.de

Planenherstellung  
für LKW, PKW-Anhänger

Fischteich- und Zierteichfolien
Zelte, Sonnen- und Windschutz
sowie alle Sonderanfertigungen

Jetzt NEU!

Fenster und Türen

in Kunststoff,  

Holz und Alu

W.
Insektenschutz-

Systeme nach Maß 

zu Superpreisen

Erlebnisausflug zum Hof Dummeyer-Heidmann
Viele Kinder kennen Beeren nur noch 
aus dem Supermarkt. Dort gibt es die 
Früchte mittlerweile fast rund um das 
ganze Jahr. Heidelbeeren, Himbeeren 
und Erdbeeren im Winter sind keine 
Seltenheit.

Um die heimischen 
Kulturen kennenzu-
lernen hat der Kinder-
garten Zwergenburg 
am 16. Juli den Hof 
Dummeyer-Heidmann 
in Essern besucht.
Die Kinder konnten 

live erleben wie Erdbeeren und Himbee-
ren reifen. Auf dem Heidelbeerfeld durfte 
dann jedes Kind sein persönliches Körb-
chen mit Beeren pflücken und natürlich 
so viele Heidelbeeren naschen wie es 
wollte. Denn selbst geerntete Heidelbee-
ren schmecken gleich noch viel besser. 

Auch die weitere Verarbeitung, das Ver-
packen, der geernteten Heidelbeeren, 
durften sie auf dem Hof im Detail erle-
ben. Da Heidelbeeren sehr gesund und 
vielseitig verwendbar sind, hat der Hof 
Dummeyer-Heidmann im Anschluss 
auch kleine Leckereien für die kleinen 
Besucher bereitgehalten. Die Kinder 
waren von den Heidelbeermuffins abso-
lut begeistert. 

Der Kindergarten Zwergenburg bedank-
te sich mit einem Abschlusslied beim 
Hof Dummeyer-Heidmann für das schö-
ne und lehrreiche Erlebnis.

Anschließend wussten die Kinder, dass 
Erdbeeren, Himbeeren und Heidelbee-
ren nicht auf einem Baum wachsen und 
im Winter in unserer Region nicht ge-
erntet werden können!

anzeigen@grenzbote.de
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Mobiles Sägewerk 
Christian Schmidt
Forstwirtschaftl. Lohnbetrieb 
Haller Heideweg 47 
32469 Petershagen

Tel.: (05707) 932186  Fax: (05707) 932071 
E-Mail: SchmidtForst@freenet.de  www.SchmidtForst.de

• Lohnschnitt 
• Bauschnittholz 
• Holzpellets
• Problemfällungen
• Holzhäckselarbeiten



Gartengeräteverleih
Vertikultierer | Heckenschere

Rasenmäher | Motorsensen

Lavelsloh, 05775 298

Wir liefern:

Gebrauchte 
Gartentraktoren

mit und ohne Allrad - 
auch mit Frontlader und Ausrüstung nach Wunsch

www.bekemeier-lavelsloh.de

... schon wegen dem Service

Bergkirchener Straße 16
32479 Hille

Rothenuffeln
Tel. 0 57 34 / 21 24

Mindener Straße 2
31603 Diepenau
Lavelsloh
Tel. 0 57 75 / 344

Haben Sie Ihre Blase voll im Griff
… oder hat Ihre Blase Sie im Griff?
Es gibt viele Gründe warum Harninkon-
tinenz auftreten kann. Hiervon sind so-
wohl Frauen als auch Männer betroffen.
Männer können z. B. nach Prostata-
operationen Schwierigkeiten haben 
ihre Blase zu kontrollieren, bei Frauen 
hingegen spielen Schwangerschaft, 
Geburt, Wechseljahre und Übergewicht 
eine große Rolle.

Lassen Sie Blasenschwäche kein Ta-
buthema mehr sein!

Wenn Sie für mehr Lebensqualität aktiv 
werden möchten, um ihre Blase in den 
Griff zu bekommen, so unterstützen wir 

Sie gerne mit gezielten physiotherapeu-
tischen Übungen.
Wir begleiten Sie auf Ihren Weg (als Ein-
zeltherapie oder in der Gruppe) in einen 
unbeschwerten Alltag mit gestärktem 
Beckenboden.
… und übrigens: wussten Sie schon, 
dass der Beckenboden zusammen mit 
der kurzen Rückenmuskulatur und der 
tiefen Bauchmuskulatur eine funktio-
nelle Einheit bildet? Sie tun also nicht 
nur Ihrem Beckenboden etwas Gutes!
Indra Cording-Quellhorst, 
Physiotherapeutin DAT TRIMMHUS
Zusatzqualifikation: Funktionelle Becken-
bodenarbeit bei Frauen und Männern

Markus Hinrichs - Amtshof 2 - 31603 Diepenau
Tel: 05775 - 9667707 - www.dat-trimmhus.de

Neue Kurse 

ab 

September YOGA, Mama-Fit,
Beckenbodengymnastik,

Bauch-Beine-Po, Rentner-Fit, 
„Neue“ Präventive Rückenschule

Neue Kurse ab

September 2012

Zur jüngsten Blutspende am 4. Juni 
2012 im Vereinsheim des MTV Die-
penau erschienen 58 Spender/innen. 
Davon spendeten vier Personen zum 
ersten Mal.

Wolfgang Plagge spendete zum 75. Mal, 
Wilfried Schramme zum 60. Mal, Bernd 

Blutspende in Diepenau
Burgmann zum 50. Mal und Hans Georg 
Dörgeloh zum 25. Mal.
Allen Spendern und Helfern ein herzli-
ches Dankeschön.

Der nächste Blutspendetermin findet 
am 1. Oktober 2012 in der Lavelslo-
her Schule statt.

Die Diepenauer Helfer (von links): Annette Buschmann, Dora Domesle, Martina Jark, 
Sigrid Scholz, Karla Witt, Christine Mußmann, Mariechen Dorgeloh und Elisabeth 
Schniering

Jungschützen regieren in Steinbrink
Auf dem Steinbrinker Schützenfest 
gab es diesmal ein Novum in der 101-
jährigen Vereinsgeschichte. Erstmals 
konnte beim Königsschießen kein neu-
er Schützenkönig gefunden werden. 

Als der Adler schon fast gefallen war, 
fand sich kein mutiger Schütze mehr, 
der den Vogel vom Himmel holen woll-
te. Das höchste Amt in der Steinbrinker 
Monarchie hat nun Kronprinz Tobias 
Schwenker inne, welcher durch das 
Herunterschießen der Krone zum Ober-
haupt der Steinbrinker Jungschützen 
auserkohren wurde. Seine Gemahlin ist 
Kira Kehlbeck aus Nordel. 

Dem Kronprinzenpaar zur Seite ste-
hen Adjutantin Maike Verbarg und die 
Ehrendamen Maren Schlottmann und 
Ann-Kathrin Gutthardt. 
Um zu zeigen, wer in den nächsten 
zwölf Monaten in Steinbrink regiert, 
wurde das Eingangsschild der Jung-
schützenecke im Anschluss an das 
Schießen demonstrativ im Festzeltein-
gang aufgehängt. 

Der Festball am Samstag war wie immer 
gut besucht, sodass zur Musik der Band 
PopArt zusammen mit den Gastvereinen 

aus Essern und Darlaten sowie den Jung-
schützen aus Butzendorf und Nordel bis 
zum Morgengrauen gefeiert wurde. 

Am Sonntag war Petrus leider nicht 
gut gestimmt, sodass beim gemein-
samen Umzug durchs Dorf mit dem 

Spielmannszug Lavelsloh und der Kin-
derfeuerwehr Steinbrink-Essern-Nordel 
die Regenschirme das Bild bestimmten. 

So waren alle Beteiligten froh, als man, 
wieder beim Festzelt angelagt,  zum ge-
mütlichen Teil übergehen konnte. 

Zuvor galt es jedoch noch, einige Ehrun-
gen vorzunehmen. Geehrt wurden für 
25 Jahre Mitgliedschaft im deutschen 
Schützenbund: 

Gerald Hilgemeier, Jörg Summann, 
Klaus Verbarg und Frank Beckmann, 
sowie Edeltraud Beckmann, Anita Ger-
ling, Bärbel Barg, Margret Verbarg, Ka-
rin Winkelmann, Gaby Schmidt und Inge 
Mannier. 

Die Treuenadel des Schützenverein 
Steinbrink für langjährige Mitglied-
schaft im Verein bekamen Wilhelm Ger-
ling, Konrad Mannier, Arnold Beckmann 
und Erika Beimstroh. 

Nach dem offiziellen Teil sorgte wie je-
des Jahr DJ Willi Knost dafür, dass auch 
am Sonntag abend noch einmal rich-
tig Stimmung aufkam und noch einige 
Stunden gefeiert wurde.

Der nächste Grenzbote erscheint am: 
5. September 2012
anzeigen@grenzbote.de

Redaktionsschluss: 15. Aug. 2012MTV Nordel veranstaltete 
Volksradfahren

Der MTV Nordel hatte zum diesjährigen 
Volksradfahren eingeladen. Trotz Euro-
pameisterschaft und Achtelfinale mit 
Deutscher  Beteiligung waren 70 Radler 
der Einladung gefolgt. 

Die Tour führte über Barl in Richtung 
Hahnenkamp zum großen Stein wei-
ter in Richtung Brandheide. Von dort 
konnten die Teilnehmer in Richtung 
Bramkamp weiterradeln. Natürlich 

wurde auch die Baustelle der Ener-
con Windkraftanlage in die Tour ein-
bezogen. Im Anschluss führte die 
Tour wieder in Richtung Sportplatz 
Nordel.
 
Am Ziel konnten sich alle von den Stra-
pazen des Abends erholen. Für alle Kin-
der, die an der Radtour teilgenommen 
hatten, gab es ein kleines Präsent für 
die Teilnahme.

Männliche D-Jugend des 
MTV Nordel erfolgreich
Am Samstag, den 09.06.2012, bestritt 
die männliche D-Jugend ihren ersten 
Faustball–Punktspieltag in Hannover-
Bothfeld. 

Die Mannschaften konnten sich über 
trockenes Wetter freuen. Allerdings 
frischte der Wind während der Spiele 
zeitweise heftig auf.  Die Mannschaft 
mit Fridtjof Lohstroh, Jona Könemann, 

Max Senger, Nick und Alex Klippenstein 
hatte an diesem Tag keinen wirklichen 
Gegner. Lediglich gegen den TuS Both-
fled wurde es in der ersten Halbzeit 
knapp. Nach dem Seitenwechsel und 
mit Wind von achtern lief die Punktma-
schine dann aber wieder rund. Mit vier 
Tagessiegen belegen die Jungen des 
MTV Nordel nun verdient die Tabellen-
spitze. 

Letzte Spieltage der Faust-
balljugend des MTV Nordel
Die männliche C – Jugend bestritt am 
16.06.2012 beim TK Berenborstel ihren 
letzten Punktspieltag der Sommersai-
son 2012.

Der Spieltag verlief für die Mannschaft 
mit Jakob Klippenstein, Jona Köne-
mann, Max Senger und Finn Kuhn nicht 
sehr erfolgreich. So wurden die Jungen 
gleich in dem ersten Spieldurchgang 
gegen den TSV Schwiegershausen kalt 
erwischt. Das erste Spiel ging an der 
Mannschaft des MTV Nordel vorüber 
und am Ende konnte der TSV Schwie-
gershausen klar in zwei Sätzen gewin-
nen.
Auch die zweite Spielpaarung war noch 
nicht das Spiel der Nordeler Jungen. 
Die Mannschaft war zwar endlich in 

Berenborstel angekommen, doch das 
Zusammenspiel wollte noch nicht klap-
pen. Dadurch konnte der TuS Essen-
rode beide Sätze für sich entscheiden. 
Erst im dritten Spieldurchgang waren 
die Jungen bei der Sache und zeigten, 
was sie können. In Unterzahl gegen den 
SVBE Steimbke boten sie nicht nur Pa-
roli, sondern drehten den Spieß um und 
gingen in Führung. 
Jetzt war auch der Siegeswille da und 
die Jungen kämpften um jeden Ball. 
Plötzlich funktionierte auch das Zusam-
menspiel und auch die Angriffe erfolg-
ten druckvoller. Als Belohnung errang 
der MTV Nordel einen Sieg in zwei Sät-
zen. In der Abschlusstabelle erreichte 
die männliche C-Jugend des MTV Nor-
del den 4. Platz.

anzeigen@grenzbote.de
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Der nächste  
Grenzbote  

erscheint am: 

5. Sept. 2012
anzeigen@grenzbote.de

Redaktions-
schluss:  

15. Aug. 2012

Klasing Zeltverleih

Tel. 0171 5262183
Pagoden-, Fest- und Panoramazelte

Nicht vergessen: Angebot im August

Komplette Dauerwelle 55,55 €
Bianca`s Haarwelt

Tel. 05775 966025

16,- netto

Sparkasse Nienburg installiert vierte eigene Photovoltaik-
anlage auf dem Dach der Geschäftsstelle in Lavelsloh
Nachhaltigkeit ist das Gebot der Stun-
de. Das gilt nicht nur für viele unserer 
Kunden, sondern auch für die Sparkas-
se Nienburg selbst. Aus diesem Grund 
hat das Institut bereits die vierte Pho-
tovoltaikanlage auf eigenen Dächern 
installiert: Nach den Geschäftsstellen 
Holtorf, Stolzenau und Bücken deckt 
nun auch die Geschäftstelle in Lavels-
loh den größten Teil ihres Strombedarfs 
mit selbst produziertem Solarstrom. 

In nur zwei Monaten wurde zunächst 
das Flachdach des Gebäudes vom orts-
ansässigen Dachdeckerbetrieb Köper 
saniert, dann installierte die Firma Kleff-
mann 40 Photovoltaikmodule mit einer 
Gesamtleistung von 9,6 kWp.

„Unter normalen Bedingungen erzeu-
gen wir so fast 9.000 Kilowattstunden 
Strom pro Jahr aus Sonnenenergie“, 
erläutert Sparkassenvorstandsmitglied 
Winfried Schmierer. „ Da der Hauptteil 
während unserer Kassenzeiten produ-
ziert wird, nutzen wir den Strom direkt 
für unseren eigenen Geschäftsbetrieb. 

Gleichzeitig vermeiden 
wir pro Jahr den Aus-
stoß von fast 7 Tonnen 
CO2 und leisten so ei-
nen aktiven Beitrag zum 
Klimaschutz.“

Eine Anzeigetafel im 
Kundenbereich der 
Geschäftsstelle doku-
mentiert laufend die Ta-
gesproduktion, den Ge-
samtertrag und die CO2-Erspanis der 
Anlage. Obwohl der Landkreis Nienburg 
nicht zu den sonnenreichsten Regio-
nen der Bundesrepublik Deutschland 
gehört, so wird hier sichtbar, wie viel 
elektrische Energie aus Sonnenenergie 
auch bei uns  erzeugt werden kann.

Die Sparkasse Nienburg möchte mit 
ihrer Photovoltaikanlage auch deutlich 
machen, dass trotz der sinkenden Ein-
speisevergütung für Solarstrom eine 
solche Investition sich immer noch 
lohnt, insbesondere wenn der „hausge-
machte“ Strom selbst verbraucht wird. 

Von links: 
Geschäftsstellenleiter Hans-Jürgen Rehburg, Dieter Kleffmann, Björn Kleff-
mann, Alwin Köper, Christoph Rösener, Sparkassenvorstandsmitglied Winfried 
Schmierer

UTE - UnternehmerinnenTreff 
Espelkamp, Rahden, Stemwede und Umgebung - lädt ein

Vortrag „Erfolg ist machbar“
Birgit Friederike Haberbosch, Marke-
tingleiterin, Coach und Autorin stellt 
in ihrem Vortrag die Möglichkeiten zur 
Entwicklung eines authentischen Auf-
tretens vor, das sowohl die weibliche 
und menschliche Komponente als auch 
Durchsetzungskraft und Erfolgswillen 
spiegelt. 

Die Schritte zum Erfolg räumen auf 
mit der falschen Bescheidenheit und 
raten zum Abschied von Zurückge-
nommenheit, die den Erfolg behindert. 
Erfolgreiche Führungs- und Kommuni-
kationsstrategien sind genauso wichtig 
wie „Leiten statt leiden“, ein weiterer 
Erfolgsentscheidender Punkt des Vor-
trags. Als wichtigste Voraussetzung be-
zeichnet Haberbosch die Unterschiede 
weiblicher und männlicher Kommunika-
tion, die Frauen erkennen und nutzen 
müssen. Dabei sind nicht nur Konflikt-
gespräche mit Männern erfolgreich zu 
führen, sondern deren Vorgehens- und 
Denkmuster zu begreifen. Gerade hier 
werden, so Haberbosch, die meisten 
Irrtümer und Fehler begangen. Auch 
der souveräne Auftritt, der klar, sicher 
sowie charmant ist und eine Selbstdar-
stellung ohne Arroganz spiegeln soll, 
muss realisiert und entsprechend um-
gesetzt werden. Nach dem Motto „Für 
einen guten ersten Eindruck gibt es 

keine zweite Chance“ gibt Haberbosch 
Tipps und Anregungen für eine klare 
Körpersprache und Empfehlungen zu 
wichtigem aber einfachem Kommuni-
kationsverhalten. Auch eine klare und 
persönliche Karriereplanung, die die 
Frauen selbstsicher und zielorientiert 
vorgehen lässt, ist ein wesentlicher 
Bestandteil professionellen Arbeitens. 
Dabei ist es entscheidend, die eigenen 
Werte und Ziele nicht aus den Augen zu 
verlieren, eigene Absichten zu erken-
nen und Schwachstellen aufzuarbeiten. 
Die Durchsetzungsstrategien für Frau-
en sind wesentliche Schritte zum Erfolg 
für alle Frauen im Beruf und auch pri-
vat. Dabei wird deutlich, dass die Frau 
keinesfalls die eigene Weiblichkeit ver-

lieren muss, um erfolgreich zu sein, so 
Haberbosch in ihrer Ankündigung.

Der Vortrag findet am Dienstag, 21. Au-
gust 2012 um 19.30 Uhr im GAZ II in 
Espelkamp, Fritz-Souchon-Str. 27 statt. 

Interessierte Frauen und Männer, selbst-
verständlich auch Nichtunternehmer/-
innen, sind bei UTE herzlich eingeladen. 
Von Nichtmitgliedern wird ein Kosten-
beitrag von 8,00 Euro erhoben. Im Preis 
ist ein Begrüßungsgetränk enthalten. 
Zwecks Planung der Räumlichkeiten 
wird um Anmeldung gebeten. Dieses 
ist über die Internetseite www.ute-
web.com möglich. Telefonisch bei Ruth 
Graf Büroservice (Tel. 05743/2373) 
oder Beate Henke, Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Espelkamp (Tel. 
05772/562108). Aus organisatori-
schen Gründen ist ein Einlass nach 
19.30 Uhr nicht mehr möglich.

Informationen zur Streitschlichter-
ausbildung am Gymnasium Rahden
Im Schuljahr 2011/2012 nahmen ins-
gesamt 45 Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufe 9 am Wahlpflicht-
kurs „Anderssein“ teil. 

Über den Unterricht hinaus konnten sie 
dabei Kompetenzen zur Konfliktbewälti-
gung erwerben, die sie im Rahmen der 
Streitschlichter-AG in Zukunft anwen-
den können.

Die Ausbildung mündete in eine Ab-
schlussprüfung, in der die Schülerinnen 
und Schüler einen simulierten Streit 
schlichten mussten. Bereits im März 
nahmen einige der zukünftigen Streit-
schlichter an einer Projektfahrt zum The-
ma Mobbing im Internet teil und ließen 
sich in Zusammenarbeit mit der Kreis-
polizeibehörde Minden-Lübbecke zu so 
genannten „Cyber Cops“ ausbilden.

Die Streitschlichtung hat zum Ziel, Kon-
flikte nicht nur kurzfristig zu entschärfen, 
sondern gleichzeitig zukunftsgerichtete 
Lösungen für ein friedliches Miteinan-
der zu erarbeiten. Die Streitschlichtung 
stellt dabei ein nach festen Regeln ab-
laufendes Schlichtungsgespräch dar, 
an dessen Ende beide Konfliktparteien 
eine für beide Seiten akzeptable Lösung 
vertraglichen vereinbaren. Somit stellt 
die freiwillige Arbeit der Streitschlichter 
einen wichtigen Teil der Gewaltpräven-
tion am Gymnasium dar. 

Die 45 Schülerinnen und Schüler sind 
im Verlauf des Halbjahres zu Media-
toren (Streitschlichtern) ausgebildet 
worden. Sie können nun im Schulalltag 
ihre Mitschülerinnen und Mitschülern 
bei der Lösung von Konfliktsituationen 
unterstützen.

anzeigen@grenzbote.de
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Autohaus Kleine (S. 6)
Bahnhofstraße 24
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 381

Menze Haustechnik (S. 8)
Hauptstraße 23
31603 Diepenau
Telefon 05775 261
www.menze-haustechnik.de

Gasthaus Dummeyer-Heidmann (S. 11)
Osterloher Str. 1
31603 Diepenau-Essern
Telefon 05777 960176

Fleischerei Schmidt (S. 19)
Lange Straße 49
31603 Diepenau
Telefon 05775 271

Biancas Haarwelt (S. 3, 7, 11, 15, 19)
Mühlenstraße 2
31603 Diepenau
Telefon 05775 966025

Inserentenverzeichnis
Auto & Verkehr

Heinz Bente GmbH (S. 9)
Hinter der Bahn 6
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 320 

Köper Bedachungen GmbH (S. 8)
Hinter der Bahn 2
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 1446
www.koeper-daecher.de

Alles rund ums Dach - Bernd Muß (S. 9)
Lange Straße 72
31603 Diepenau
Telefon 05775 966071

Kirchhoff Bauelemente (S. 9)
Lübbecker Straße 36
31603 Diepenau
Telefon 05775 1566

Holzbau Stegemeyer (S. 8)
Lange Straße 26
31603 Diepenau
Telefon 05775 294
www.holzbau-stegemeyer.de

Strohrmann Wertmöbel (S. 10)
Mindener Straße 9
31606 Warmsen
Telefon 05767 214

Wohnen & Einrichten

Modehaus Gosewehr (S. 4, 20)
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Modehaus Gosewehr (S. 4, 20)
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Fahrschule Ingo Schmidt
Matthias Hoppe (S. 6)
Zum Park 1
31606 Warmsen
Telefon 05767 943542

Gasthaus Heidemann (S. 7)
Lavelsloher Straße 13
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 267
www.gasthaus-heidemann.de

Bestattungsunternehmen 
H. Becker (S. 19)
Lange Straße 74
31603 Diepenau
Telefon 05775 207

Dienstleistungen

Modehaus Gosewehr (S. 4, 20)
Reinigungsannahmestelle
für Mode und Betten
Lavelsloher Straße 4
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9494-0
www.gosewehr.de

Fahrschule 
Heinz Werner Möllenbruck (S. 6)
Hoysinghausen 141
31600 Uchte
Telefon 05763 2195

Bauen & Renovieren

Spargelhof Winkelmann (S. 7)
Nuttelner Str. 50
32369 Rahden-Tonnenheide
Telefon 05771 97060
www.spargelhof.de

Land- und Gartentechnik 
Grabenkamp (S. 6, 8, 12, 15)
Mindener Str. 247
32369 Rahden-Tonnenheide
Telefon 05771 979850
www.grabenkamp.com

Postagentur Gerda Spindler (S. 17)
Lavelsloher Straße 12
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 221

Natur & Umwelt

Gartengeräte Bekemeier (S. 11, 12)
Mindener Straße 2
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 344
www.bekemeier-lavelsloh.de

Bödeker Planen (S. 10)
Bahnhofstraße 9
31606 Warmsen
Telefon 05767 1331

Sparkasse Nienburg (S. 14)
Geschäftsstelle Lavelsloh
Lavelsloher Str. 1
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 9668-0 

Geld & Recht

Einkaufen

PKW Anhänger/Gartengeräte
Heinz Stelloh (S. 12, 19)
Hauptstraße 32
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 298

Postagentur Gerda Spindler (S. 17)
Lavelsloher Straße 12
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 221

Sonstiges

Zimmerei Schubert (S. 8)
Rieheweg 1
31606 Warmsen
Telefon 05767 9419473

Dat Trimmhus (S. 10, 13)
Amtshof 2
31603 Diepenau
Telefon 05775 9667707 

 

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

 

  

  

Privat-Kleinanzeigen

Bitte veröffentlichen Sie im nächsten Grenzboten folgenden Text:

Geben Sie den Coupon einfach im Schreibwarengeschäft Spindler
in Lavelsloh ab oder mailen Sie ihn an: anzeigen@grenzbote.de.

Name:

Straße:

PLZ + Ort:

Telefon:

Unterschrift:

Zahlweise: Bank:

Kto.-Nr.:

BLZ:

bar

Abbuchung

Kleinanzeigen im Grenzboten nur 5 Euro

Postagentur

Lavelsloher Str. 12 | 31603 Diepenau | Tel. 05775 221

Schreibwaren 
Spielwaren

Bastelbedarf
Buchverkauf

Fotos zum Selberdrucken oder auf CD brennen
Neu: Foto Kiosk 

Christian Schmidt
Forstwirtschaftl. Lohnbetrieb (S. 12)
Haller Heideweg 47
32469 Petershagen-Eldagsen
Telefon 05707 932186
www.SchmidtForst.de

1
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8

9

1 2 3 4 5 6 7 8 9

zurück-
gelegter
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bedäch-
tig, um-
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Ge-
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saure
Speise-
würze

latei-
nisch:
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säch-
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Fürwort
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(lat.)
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dünger

englisch:
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Therapiezentrum Brüggemann (S. 10)
Bahnhofstr. 2
31603 Diepenau
Telefon 05775 966581

Preisrätsel | Preisrätsel | Preisrätsel

Gutscheine vom  
Gewerbebund zu gewinnen

Hotels & Gastronomie

Zeltverleih Klasing (S. 15)
Inselstraße 1
31603 Diepenau
Telefon 05775 321

Natur & Umwelt

Gesundheit & Wellness
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Tragen Sie das Lösungswort in das 
Glückslos ein. Bitte schicken Sie das 
ausgefüllte Los an:

Schreibwarengeschäft Gerda Spindler
Lavelsloher Straße 12
31603 Lavelsloh

Einsendeschluss ist der 15. August 
2012. Bei mehreren richtigen Lösungen 
entscheidet das Los, der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Die Gewinner können sich auf drei Gut-
scheine vom Gewerbebund Lavelsloh/
Diepenau, jeweils 10 Euro, 20 Euro und 
30 Euro freuen. Einlösen können Sie die 
Gutscheine bei den Firmen im Inseren-
tenverzeichnis. Viel Glück!

Die Lösung aus dem letzten Preisrätsel:  

Die drei Gewinner waren:
1. 	E. Opitz
	 Lübbecker Str. 4
	 31603 Diepenau
2. 	Wilhelm Weber
	 Diekweg 8
	 32479 Hille
3. 	Gotschalk
	 Gelber Damm 11
	 31606 Warmsen
Die Gewinner können sich die Gutschei-
ne (Gültigkeit sechs Monate) innerhalb 
zwei Monate beim Schreibwarenge-
schäft Spindler in Lavelsloh abholen. 
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass 
die Gutscheine persönlich abgeholt 
werden müssen.

Glückslos
Die Lösungswort laut:

Name:

Straße:

PLZ + Ort:

E-Mail:

" Bitte hier ausschneiden.

August 2012	
05.08.	 Heideparkgottesdienst in Essern (10.00 Uhr)
10.08.	 Fahrradtour des Gewerbebundes
11.08.	 Scheibenfest des Schützenvereins Steinbrink
12.08.	 Volksradfahren MTV Diepenau
15.08.	 Kinderfest und Straßenwettkämpfe MTV Diepenau
17.08.	 Festkommers 100 Jahre MTV Diepenau
18.08.	 Faustball-Flutlichtturnier MTV Diepenau
19.08.	 Frühschoppen und Faustballturnier MTV Diepenau
24. – 26.08.	 Schützenfest Lavelsloh

September 2012
02.09.	 Fahrradtour Schützenverein Lavelsloh 
02.09.	 Juxturnier Tennis – SC Lavelsloh

Termine der Region

Bauen & Renovieren

Autohaus Kruse GmbH & Co. KG (S. 6)
Hauptstraße 34
31603 Diepenau-Lavelsloh
Telefon 05775 1445
www.autohaus-kruse-gmbh.de

Landhandel Brehop (S. 18)
Molkenstraße 12
32351 Stemwede-Wehdem
Telefon 05773 9917-0
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Der Gewerbebund gratuliert ganz herzlich ...
01.08.	 Willi Ostermeier, Nordel, 81. Geburtstag

02.08.	 Maria Bergen, Lavelsloh, 73. Geburtstag

02.08.	 Ilse Speckmann, Nordel, 72. Geburtstag

02.08.	 Helene Stiller, Lavelsloh, 75. Geburtstag

04.08.	 Else Wiegmann, Essern, 85. Geburtstag

05.08.	 Ursula Barg, Essern, 71. Geburtstag

06.08.	 Willi Döding, Lavelsloh, 76. Geburtstag

08.08.	 Sophie Drinkuth, Lavelsloh, 103. Geburtstag

08.08.	 Herma Lampe, Steinbrink, 84. Geburtstag

08.08.	 Anni Wesemann, Essern, 75. Geburtstag

11.08.	 Irmgard Langhorst, Nordel, 80. Geburtstag

12.08.	 Frieda Henke, Lavelsloh, 86. Geburtstag

14.08.	 Otto Schriefer, Nordel, 74. Geburtstag

15.08.	 Sophie Borcherding, Lavelsloh, 92. Geburtstag

15.08.	 Wilhelm Schmidt, Essern, 80. Geburtstag

17.08.	 Günter Bergholz, Diepenau, 75. Geburtstag

17.08.	 Irmgard Penning, Diepenau, 77. Geburtstag

17.08.	 Anna Maria Stegemeyer, Lavelsloh, 81. Geburtstag

18.08.	 Wilhelm Dökel, Essern, 85. Geburtstag

19.08.	 Friedel Bredemeier, Essern, 75. Geburtstag

19.08.	 Ilse Harting, Bramkamp, 76. Geburtstag

20.08.	 Marianne Uphoff, Diepenau, 76. Geburtstag

21.08.	 Hilde Verbarg, Steinbrink, 78. Geburtstag

22.08.	 Ewald Neitz, Lavelsloh, 76. Geburtstag

22.08.	 Margot Quernheim, Lavelsloh, 86. Geburtstag

24.08.	 Hildegard Mödeker, Essern, 73. Geburtstag

24.08.	 Herta Mußmann, Diepenau, 76. Geburtstag

24.08.	 Else Rodenberg, Essern, 76. Geburtstag

24.08.	 Walter Windhorst, Essern, 85. Geburtstag

26.08.	 Friedrich Herbst, Steinbrink, 88. Geburtstag

26.08.	 Ilse Kastl, Diepenau, 90. Geburtstag

26.08.	 Gisela Lange, Steinbrink, 71. Geburtstag

27.08.	 Anni Schmale, Lavelsloh, 77. Geburtstag

28.08.	 Elisabeth Berg, Nordel, 76. Geburtstag

28.08.	 Gerda Lückemeier, Lavelsloh, 82. Geburtstag

29.08.	 Friedrich Barg, Essern, 86. Geburtstag

29.08.	 Willi Fullriede, Steinbrink, 74. Geburtstag

30.08.	 Renate Schmidt, Diepenau, 71. Geburtstag

31.08.	 Erna Hilgemeier, Nordel, 86. Geburtstag

01.09.	 Karl-Heinz Muß, Lavelsloh, 73. Geburtstag

01.09.	 Joachim Waltke, Essern, 80. Geburtstag

02.09.	 Anni Barg, Diepenau, 81. Geburtstag

02.09.	 Irma Borcherding, Essern, 78. Geburtstag

02.09.	 Sophie Kropp, Essern, 78. Geburtstag

03.09.	 Renate Becker, Diepenau, 72. Geburtstag

03.09.	 Hanna Büsching, Essern, 78. Geburtstag

04.09.	 Fritz Schröder, Essern, 70. Geburtstag

Danke
sagen wir allen, die durch ihre Aufmerksamkeiten, 

Glückwünsche und Geschenke unsere

Goldene Hochzeit 
zu einem ganz besonderen Ereignis gemacht haben.

Dieser Tag wird uns in schöner Erinnerung bleiben.

Lore und Ewald Neitz
Lavelsloh, im Mai 2012

anzeigen@grenzbote.de

Kostenlose Notdienstauskunft der Apotheken:
Tel.: 0800 2282280 oder „www.aponet.de“

Notdienste
Ärztlicher Notdienst zentral im Krankenhaus Stolzenau: 

Tel. 05761 900790 bei Notfall 112

Gedanken - Augenblicke, sie werden uns immer an dich erinnern 
und uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Danke sagen wir allen, welche ihm ihre Freundschaft schenkten, 
ihm Achtung und Wertschätzung entgegenbrachten und die in  

stiller Trauer mit uns fühlten und ihre Anteilnahme auf so  
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Auf Wunsch des Verstorbenen fand die Trauerfeier  
und Urnenbeisetzung im engsten Kreis statt.

In stiller Trauer:
Margred Höfelmeyer

Günter und Elke Plagge
und Familien

Manfred Plagge
*07.07.1942    † 10.06.2012

Plötzlich und unerwartet verstarb unser lieber Bruder, Schwager und Onkel

Er war ein Teil unseres Lebens
und wird uns immer nahe sein.

Günther Schwettmann
† 25. Juni 2012

Das große und warmherzige Mitgefühl, das uns beim Tode
meines lieben Mannes und unseres guten Vaters

entgegengebracht wurde, hat uns tief bewegt.
In all unserer Trauer ist es tröstlich zu erfahren, dass

Günther von vielen Menschen geschätzt
wurde und nicht nur uns unvergessen sein wird.
Für die vielfältigen und liebevollen Zeichen der
Anteilnahme möchten wir von Herzen danken.

Dankbar verbunden sind wir den Vereinen für ihre zahlreiche
Teilnahme an der Trauerfeier, Herrn Pastor Beubler, der

tröstende Worte fand, den Nachbarn für ihre Hilfsbereitschaft
und dem Bestattungsunternehmen Becker für die gute Betreuung.

Irmgard Schwettmann
und Kinder

Lavelsloh, im August 2012

Rechnung an:
Irmgard Schwettmann
Lavelsloher Straße 20
31603 Diepenau

Grösse: 2 spaltig

GRENZBOTE
Augustausgabe

Nicht vergessen: Angebot im August

Komplette Dauerwelle 55,55 €
Bianca`s Haarwelt

Tel. 05775 966025

16,- netto

Bestattungen H. Becker

Seit über 
40 Jahren

Sorgfältige Ausführung aller Bestattungen:

Erd-, Feuer- und Seebestattungen• 
Erledigung sämtlicher Formalitäten• 
Überführung von und nach allen Orten• 

Lange Str. 74
31603 Diepenau
Tel. 05775 207

Ihr Bestattungsunternehmen 
für den Flecken Diepenau 

und den umliegenden Orten.

Auf 25 Jahre Betriebsangehörigkeit 
konnte am 01.07.2012 der Elektroins-
tallateur Dirk Kurre aus Essern zurück-
blicken. Nachdem er seine Ausbildung 
bei der Firma Menze Haustechnik GmbH 
erfolgreich abgeschlossen hat, wurde er 
als Geselle übernommen und war nicht 
nur im Elektrogewerk, sondern auch im 
Heizungs- u. Sanitärgewerk tätig. Für 
seine Verdienste in der Firma sagen wir 
ganz herzlichen Dank und wünschen 
Ihm für die Zukunft viel Gesundheit und 
weiterhin Freude am Beruf.

25 Jahre bei Menze Haustechnik

Wir sagen Danke
für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke  
zu unserer

Goldenen Hochzeit
Ein besonderer Dank gilt den Nachbarn für das schöne  
Schmücken, Herrn Pastor Beubler für die feierliche  
Einsegnung und dem Chor „Hiller Stimmen“. 

Dieser Tag wird uns in besonders schöner Erinnerung bleiben.

Jutta und Karl-Heinz Beckmann
Lavelsloh, im Mai 2012

50

Anhängerverleih
750 kg bis 2,5 t

Lavelsloh, 05775 298

Zuverlässige Fleischerei-Fachverkäuferin 
in Voll- oder Teilzeit gesucht. 

Ihre Bewerbung bitte an: Schlachthof Schmidt
Lange Str. 49, 31603 Diepenau, Tel. 05775 271

Zweckverband Volkshochschule Altkreis Lübbecke

Wandern und Wein, Natur und Kultur 
Kleine Fluchten an der Mosel
Die VHS Altkreis Lübbecke bietet vom 
18.10. - 21.10.2012 eine Reise „Wan-
dern und Wein, Natur und Kultur - Klei-
ne Fluchten an der Mosel“ an.

Über ein verlängertes Wochenende 
dient der pittoreske Ort Ediger als 
Ausgangspunkt. Ort und Umgebung 
bieten Spitzenweine und Sekt aller 
Geschmacksrichtungen, schöne Wan-
derziele und sogar einige leichte Klet-
tersteige. Hier mag man verweilen und 
die Seele baumeln lassen.

Zum Programm gehören u.a. eine 
Schiffsfahrt nach Beilstein, dem Dorn-
röschen der Mosel, eine Wanderung 
über den Moselhöhenweg und eine 
Fahrt mit der Bahn nach Moselkern mit 
Wanderung durchs romantische Eltz-
bachtal zur Burg Eltz. 

Eine fachkundige Weinbergführung 
mit einem Winzer und anschließender 

Weinprobe bildet den Abschluss, bevor 
am nächsten Tag die Heimreise ange-
treten wird.

Die Teilnehmenden sollten außer einer 
sportliche Einstellung etwas Kondition 
und Trittsicherheit mitbringen.

Die Anreise erfolgt privat auf eigene 
Kosten in Fahrgemeinschaften mit Pkw 
oder Bahn.

Anmeldeschluss für die Reise ist der 
10.09.2012.

Weitere Informationen sowie  
Anmeldeformulare sind bei der: 
VHS-Geschäftsstelle 
Wilhelm-Kern-Platz 4 
32339 Espelkamp 
Tel. 05772 9771-0 
erhältlich.
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Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 18.30 Uhr | Sa. 9.00 – 14.00 Uhr | 1. Sa. im Monat 9.00 – 16.00 Uhr

CHALOU

Bench.

Sommer 
Schluss 
Verkauf

Lavelsloher Str. 4 
31603 Lavelsloh
Tel. 05775 9494-0

Mindener Str. 455 
32479 Hartum

Tel. 0571 63238

Ab sofort:
Markenmode bis zu

Kinder-Mode	 5,- €

Damen und Herren Shirts	 10,- € 

Blusen und Hemden	 15,- €

Damen und Herren Hosen	 20,- €

Damen und Herren Pullover	 20,- €

Halbdaunen Kopfkissen 80/80	 15,- €

Daunen Steppbetten 135/200	 90,- €

70% reduziert

3 % Bonus 
extra sparen

mit der kostenlosen 
Gosewehr-VIPCard.

www.gosewehr.de


